
Kersting, Kritik der Gleichheit © Velbrück Wissenschaft 2002/2005

Wolfgang Kersting
Kritik der Gleichheit

Über die Grenzen der Gerechtigkeit und der Moral
Studienausgabe

© Velbrück Wissenschaft 2002/2005

Vorwort: Kritik der Gleichheit

Grenzen der Gerechtigkeit

1. Der Sozialstaat im Spannungsfeld zwischen Freiheit und Gleichheit

1. Gerechtigkeitstheoretische Ratlosigkeit in Verteilungsfragen 

2. Sozialstaatsphilosophie entwickelt keinen Distributionsalgorithmus

3. Sozialstaatsprinzip und Verfassungsrecht 

4. Kohärenztheoretische Sozialstaatsbegründung

5. Vier kohärenztheoretische Begründungsmodelle

6. Sozialstaat und Daseinsfürsorge

7. Sozialstaat und Freiheitsfürsorge 

7.1 Kant und das Problem der Sozialstaatsbegründung

7.2 Liberale Sozialstaatsbegründung

7.3 Freiheitsfürsorge, Welfarismus, Workfarismus 

7.4 Freiheit und Sozialstaat bei Steiner und van Parijs 

8. Sozialstaat und Demokratie

9. Egalitäre Sozialstaatsphilosophie

10. Kritik des Egalitarismus 

10.1 Rawlssche Anfänge 

10.2 Die Zerstörung der Person

10.3 Kontingenzimmunisierungsprogramme bei Rawls und Kant

10.4 Selbstaneignung: Wie Personen mit Kontingenz umgehen

10.5 Verdienstethischer Naturalismus

10.6 Wider den Cartesianismus der Verteilungsgerechtigkeit

10.7 Selbstorganisation des Neides
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10.8 Das ökonomistisch-kompetitive Innenleben des Egalitarismus 

10.9 Die dunkle Metaphysik des Egalitarismus

10.10 Neid und egalitäre Verteilungsgerechtigkeit

10.11 August von Hayek über Neid und progressive Einkommenssteuer

10.12 Gesellschaftliche Kooperation und Benutzungsgebühr

10.13 Illiberalität des Egalitarismus 

11. Zusammenfassung

2. Internationale Verteilungsgerechtigkeit und Menschenrecht

1. Suffizienzorientierung und Gleichheitsorientierung 

2. Egalitäre Verteilungsgerechtigkeit im nationalstaatlichen und internationalen Rahmen

3. Keine Globalisierung des Differenzprinzips

4. Eigentumsrecht und internationale Verteilungsgerechtigkeit

5. Locke, Nozick, Steiner

6. Naturressource und Arbeit

7. Menschenrecht und Verteilungsgerechtigkeit

7.1 Kant und das Problem des Subsistenzrechts

7.2 Gerechtigkeitsprinzip und Benevolenzprinzip 

7.3 Soziale Menschenrechte? 

7.4 Grundriß eines menschenrechtlichen Subsistenzanspruchs

7.5 Menschenrecht und Menscheninteresse

7.6 Shylocks Argument

8. Nüchterner Menschenrechtsuniversalismus

9. Rationale und moralische Verwirklichungsbedingungen

3. Egalitäre Grundversorgung und Rationierungsethik.

Überlegungen zu den Problemen und Prinzipien einer gerechten Gesundheitsversorgung

1.Gesundheit ist kein Gut unter anderen 

2. Ein vertragstheoretisches Argument

3. Subjektive Befindlichkeiten und objektive Bedürfnisse 

4. Ein Versorgungsmaximalismus ist ethisch unzulässig 
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5. Was umfaßt eine angemessene Basisversorgung? 

6. Medizinische Grundversorgung und individuelle Gesundheitsverantwortung 

7. Rationierungsproblem und Verteilungsgerechtigkeit 

8. Rationierungsethik und Gesundheitsökonomie

9. Wider die Überfluß-Illusion und die Expertokratie-Illusion

10. Rationierung und Öffentlichkeit

11. Rationierungsethik und Gesundheitsverhalten

12. Rationierungsethik und moralische Standardtheorie 

13 Rationierungsethik und Ergebnismaximierung

14. Die Grenzen des Gesundheitsutilitarismus und das Los

15. Rationierung und Altersbenachteiligung

Grenzen der Moral

4. Glück, Tugend, Gerechtigkeit. Über Aristoteles' Ethik

1.Platon und Aristoteles 

2. Theorie und Praxis

3. Praxeologisches Fundament der Ethik

4. Das höchste Gut 

5. Tugend 

6. Ethische Tugenden und Charakterbildung

7. Praxeologisches Hexagon des Gelingens

8. Gerechtigkeit und Billigkeit

9. Zwei Lebensformen

5. Zur Geschichte der Tugend und der Tugendkritik

1. Konjunktur der Wiederbelebung 

2. Platon 

3. Aristoteles
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4. David Hume und Adam Smith

5. Kant

6. Tugend in der gegenwärtigen politischen Philosophie

7. Tugendkritik bei Kant, Machiavelli und Nietzsche

8. Faites regner la vertu!

9. Ethisierung des Liberalismus 

10. Freiheit als Gut 

11. Tugend und Individualisierung

12. Moderne Tugenden.

6. Moralphilosophie der limitierten Rationalität

1.Rationale und dezisionistische Entscheidungen

2. Dezisionismusaffirmation, Dezisionismusnegation, Dezisionismusintegration 

3. Der Dezisionismus Carl Schmitts 

4. Heideggers moralischer Dezisionismus

5. Dezisionismusfurcht und Letztbegründung

6. Dostejewskijs Fehlschluß

7. Pragmatische Rechtfertigung 

8. Rationalistische Eselei 

9. Moralische Dilemmata und persönliche Gründe

7. Zur ethischen Entsorgung der Modernisierungslasten

1.Ein alter anthropologischer Brauch 

2. Ökologische Obdachlosigkeit

3. Propheten und Ethiker

4. Ethische Betriebsamkeit

5. Wider die These von der Obsolenz aller angewandten Ethik

6. Grundprobleme der ökologischen Ethik 

6.1 Klugheitsethik oder Der Ast, auf dem man sitzt

6.2 Allgemeiner Begriff der Moralphilosophie

6.3 Moralphilosophie und ökologische Ethik
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6.4 Ökologieethischer Konservativismus

6.5 Ein Rechtsfrieden zwischen Mensch und Natur? 

6.6 Umweltethik als Gerechtigkeitsphilosophie 7. Ethische Erziehung zur Risikomündigkeit

8. Wissenschaftsethik, veritatives Ethos und moralische Verantwortung 

9. Inventive Ethik 

10. Zur Kritik wissenschaftsethischer Formelbastelei

11. Grenzen der Individualisierung der Verantwortung 

12. Finalisierung und ethische Kontrolle 

13.Wider den szientistischen Reduktionismus

14. Kritik des genethischen Fundamentalismus

Personenregister


